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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 2/2003

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Mittwoch, dem 10. April 2003 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal

Die Einladung erfolgte am 2.4.2003 durch Kurrende

Beginn: 19.30 Uhr

Ende:    20.25 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02.
GGR
Horst Tatzber

03.
GGR Doris Kostelanik
04.
GGR
Dr. Leopold Boyer

05.
GGR Gustav Bock
06.
GR
Ludwig Huber

07.
GR
Gerd Meitner
08. 
GR
Johann Hollander


09.
GR    Rudolf Schnürer
10.
GR
Eduard Banny

11.
GR
Ing. Ferdinand Kolarik
12.
GR
Marina Martinz

13.
GR
Gerhard Hasitzka
14.
GR
Ing. Gerhard Binder

15.
GR
Robert Kohl
16.
GR
Ing. Hermann Scsepka

17.
GR
Franz Epp
18. 


ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: GR
Josef Metz
02: GR
Walter Michalus

03:

04: 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:

02:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlußfähig

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Vergabe von Aufträgen

3. Vergabe von Gemeindewohnungen

4. Sanierung L 11 Waidendorf

5. Veranstaltungszentrum Dürnkrut

6. Ansuchen Grundstückstausch

7. Subventionsvergabe Musikhauptschule Dürnkrut

8. Verpachtung von Gemeindegrund

9. Beschlussfassung „Betriebliches Mitarbeitervorsorgegesetz“

10. Beschlussfassung Resolution „GATS“

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, daß gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 26.2.2003 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.)
 Folgende Auftragsvergaben liegen dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor:

Bürgermeister:

a)
Ein Angebot der Firma Pöll über eine Überdachung der Bauhoffläche zwischen Garage und


ehem. Portierstube zum Preis von € 19.110,-- inkl. MWSt, zuzüglich Maurerarbeiten. GGR 


Dr. Boyer weist auf die noch offenen Fragen beim Heizwerk und der noch nicht erfolgten 


Vorlage eines Konzeptes hin.

Antrag GGR Dr. Boyer: Gegenständliche Auftragsvergabe möge zurückgestellt werden

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b)
Bei der Ausschreibung der Fassadenarbeiten beim Gemeindewohnhaus Hauptstrasse 23


wurde das günstigste Anbot von der Firma Leitgeb zum Anbotspreis von € 9.962,-- inkl. 


MWSt. abgegeben.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Leitgeb beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenenthaltung Ing. Leitgeb)

c)
Firma Mödritsch – Hauseingangstüren für das Wohnhaus Hauptstrasse 23 zum Anbotspreis 


von € 3.778,80 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Mödritsch beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

d)
Firma Mödritsch – Eingangstüre und Fenster für das Wohnhaus Hauptstrasse 23, rechtes 


Geschäftslokal zum Anbotspreis von € 2.969,76 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Mödritsch beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

e)
Firma Leitgeb – Portalmauerwerk beim Wohnhaus Hauptstrasse 23 zum 


Anbotspreis von € 4.678,85 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Leitgeb beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenenthaltung Ing. Leitgeb)

Auf Anfrage von GGR Dr. Boyer teilt der Bürgermeister mit, dass die Umbauarbeiten des Mieters vom linken Lokal gleichzeitig und auf seine Kosten durchgeführt werden. Diesbe-zügliche Gespräche haben bereits stattgefunden.

f)
Bei der Ausschreibung der Fassadenarbeiten beim Gemeindewohnhaus Hauptstrasse 61


wurde das günstigste Anbot gleichfalls von der Firma Leitgeb zum Anbotspreis von 


€ 14.460,-- inkl. MWSt. abgegeben.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Leitgeb beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenenthaltung Ing. Leitgeb)

g)
Bei der Ausschreibung der Fassadenarbeiten beim Bauhof Hauptstrasse 56 bezüglich 


Garagen und Portierstube wurde das günstigste Anbot von der Firma Weiser zum


Anbotspreis von € 34.980,-- inkl. MWSt. abgegeben. Diese Auftragsvergabe wird 


gleichfalls, wie die Bauhofüberdachung, einvernehmlich zurückgestellt.

GGR Tatzber:

h)
Die Nebenanlagen der Landesstrasse 11 in Waidendorf wurden von der Firma Pittel &


Brausewetter lt. Ausschreibungsergebnis als billigster Anbieter um € 102.410,95 ohne


MWSt. angeboten.

Antrag GGR Tatzber: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Pittel & Brausewetter beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

i)
Bei der Ausschreibung bezüglich der Verschleissschicht in der Grillparzerstrasse und der 


Gehsteig- und Parkflächenanlage im südlichen oberen Teil wurde das billigste Anbot von 


der Firma Pittel & Brausewetter zum Preis von € 120.005,48 exkl. MWSt. abgegeben.

Antrag GGR Tatzber: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Pittel & Brausewetter beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

j)
Bei der Ausschreibung der Unterbauarbeiten in der Fasangartenstrasse wurde das billigste 


Anbot von der Firma DABAU um € 27.990,-- exkl. MWSt. abgegeben. GR Ing. Scsepka 


teilt mit, dass es bei der Bauausführung der Firma DABAU immer wieder offensichtliche 


Mängel in der Bauausführung gibt. Er ersucht bei einer Vergabe an diese Firma, die 


Bauaufsicht verstärkt durchzuführen.

Antrag GGR Tatzber: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma DABAU beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Vizebgm. Bauch:

k)
Der Tausch von 300 Stk. Wasserzähler wurde ausgeschrieben. Die Firma Murzek hat diese


Arbeiten um € 35,-- je Zähler angeboten. Weitere Anbote wurden von der Firma Forschner 


mit € 16,50 und der Firma Geyder mit € 39,-- je Wassermesser abgegeben. Die Firma 


Murzek hat mitgeteilt, dass eventuelle Regiearbeiten in seinem Anbot enthalten sind. Bei 


der Firma Forschner werden dafür Regiestunden verrechnet. 

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Austausch von 300 Stk. Wasser-zählern nach erfolgter Durchrechnung an den festgestellten Bestbieter beschliessen.

GGR Dr. Boyer spricht sich für diesen Rahmenbeschluß aus und regt nach dem Vorbild der Gemeinde Wien genaue Leistungsprofile an.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Bürgermeister:

l)
Bei einem Traktoranhänger ist die Erneuerung des Aufbaues erforderlich. Das Material dafür würde € 1.600,-- kosten. Der Anhänger ist damit auch kippbar. Der Aufbau wird seitens des Bauhofpersonals durchgeführt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Ankauf des neuen Aufbaues von der Firma Stetzl beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

m)
Bauunternehmung Leitgeb – Ausbesserung des Rampenmauerwerks beim Schloßzugang im Ausmaß von ca. 60 m² zum Preis von in etwa € 2.800,-- inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Leitgeb beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenenthaltung Ing. Leitgeb)

GGR Dr. Boyer: 

n)
Bauunternehmung Leitgeb – Neuerrichtung der Friedhofsmauer beim Anrainer Novak zum Anbotspreis von € 8.765,77 inkl. MWSt. GGR Ing. Leitgeb teilt mit, dass damit nur die notwendigsten Arbeiten durchgeführt werden. Die Erde beim Anrainer müsste vorher auch noch weggeräumt werden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Leitgeb beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenenthaltung Ing. Leitgeb)

GR Meitner teilt mit, dass das Friedhofskreuz heuer 100 Jahr alt wird und eine Sanierung dringend nötig wäre. Er ersucht GGR Dr. Boyer um Überprüfung dieser Angelegenheit. GR Schnürer und GGR Tatzber weisen auf weitere Mängel an der Friedhofseinfriedung hin.

zu Pkt. 3.)
 Der Vorsitzende berichtet, dass zwei Gemeindewohnungen demnächst frei werden. Es betrifft eine Wohnung in der Neubaugasse 1 mit 46 m² (Reckendorfer Anton) und eine Wohnung in der Wagner Schönkirch-Strasse 8 mit 46 m² (Schwarzenbach Franz).

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Wohnung in der Neubaugasse 1 an Herrn Hans Drkal vergeben.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Wohnung in der Wagner Schönkirch-Strasse 8 an Herrn Wolfgang Kreminger vergeben.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Antrag des Bürgermeisters: Die freie Wohnung im Wohnhaus Hauptstrasse 61 von Herrn Kreminger soll an Herrn Johannes Fabschütz bzw. die Wohnung von Herrn Fabschütz an Frau Nicole Kostelanik vergeben werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenenthaltung Kostelanik)

Eine Liste der Wohnungsvergaben in der Wagner Schönkirch-Strasse 4 liegt vor. Eine Wohnung ist derzeit noch frei.

Antrag des Bürgermeisters: Die Wohnungen in der Wagner Schönkirch-Strasse 4 sollen an die Wohnungswerber lt. Liste (Beilage A) vergeben werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 4.)  GGR Tatzber berichtet, dass mit der Sanierung der L 11 nach Ostern begonnen wird. 
Bezüglich der Insel bei der Ortseinfahrt regt GGR Dr. Boyer die Installierung einer Beleuchtung an. Diesbezüglich wird vereinbart, Kontakt mit der Strassenverwaltung aufzu-nehmen.

zu Pkt. 5.)  Der Bürgermeister berichtet, dass ihm der Saal in Hohenruppersdorf sehr zugesagt hat. Wir sollten versuchen, den Standort doch beim ehem. Gasthaus Pestl unterzubringen. Er spricht sich für eine Planung durch die ortsansässige Firma Leitgeb aus, welcher die Pläne von Hohenruppersdorf kommende Woche übermittelt werden. GGR Dr. Boyer möchte für die Vorentwurfsplanung einen externen Architekten beauftragen. Dafür sind Kosten in der Höhe von 2-3 % der Gesamtkosten zu veranschlagen. Bei der Höhe der voraussichtlichen Kosten von mind. 1,5 Mio € sollte dies seiner Meinung nach riskiert werden. Der Bürgermeister weist auf den ohne Architekten durchgeführten Schloßumbau hin, wobei eine Menge Geld gespart wurde. Diese Vorgangsweise sollte beibehalten werden. Auch die Durchführung der Aus-schreibungen gestalten sich dann einfacher. GGR Ing. Leitgeb schlägt vor, die Pläne von Hohenruppersdorf mit dem Platzangebot von Dürnkrut mittels Skizze zu vergleichen, ob die Errichtung eines solchen Zentrums an diesem Standort überhaupt möglich ist. Ob in weiterer Folge dann ein Architekt notwendig ist, soll dann entschieden werden.   

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vorgangsweise, wie von GGR Ing. Leitgeb vorgeschlagen, beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 6.)
Walter Loibl und Mag. Sonja Loibl-Scsepka ersuchen um die Einwilligung zur Durchführung eines Grundtausches bezüglich eines Areals hinter dem Freibad. 

Zur näheren Überprüfung des Sachverhaltes und Information wird ggst. Ansuchen einvernehmlich bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt.

zu Pkt. 7.)
 Wie bei der letzten Gemeinderatssitzung schon kurz anbesprochen, liegt ein Subventionsansuchen
der Musikhauptschule Dürnkrut bezüglich der Aufführung des Musicals „Ottokar“ vor.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Subvention in der Höhe von 

€ 4.000,-- beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 8.) GGR Tatzber berichtet, dass 

a) ein Ansuchen des Kebab- und Pizzahauses von der Hauptstrasse in Dürnkrut um die Genehmigung zur Aufstellung eines Schanigartens vorliegt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge dieser Aufstellung zustimmen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Herr Thek aus Waidendorf um Verpachtung eines Teilstückes von ca. 40 m² des „alten Friedhofes“ zur Errichtung einer Einfriedung zu seinem Grundstück ersucht hat. Die Errichtung einer neuen Einfriedung direkt an der Grundstücksgrenze ist aufgrund vieler Bäume in diesem Bereich nicht möglich. 



Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge einer Verpachtung des ggst. Grundstücksteiles zustimmen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 9.) Die Beschlußfassung bezüglich der Mitarbeitervorsorgekasse wird einvernehmlich bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt. 

zu Pkt. 10.) Die Beschlussfassung einer Resolution bezüglich „GATS“ wird einvernehmlich bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt.

Abschliessend teilt der Bürgermeister noch mit, dass am 26. April um 10.00 Uhr der Schneider für die Festbekleidung ins Gemeindeamt kommt. Alle Gemeinderäte, die Interesse haben und diese Bekleidung auch an den Festtagen anziehen, können sich da die Muster anschauen. Die Kosten werden von der Gemeinde übernommen.

Da weiter nichts vorgebracht wird, schließt der Bürgermeister die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       

          Gemeinderat                                   Gemeinderat                                 Gemeinderat 

